
Bewerbung --> Absage bekommen mit folgender
Begründung:
Beitrag von „Dagwood“ vom 11. März 2010 16:25

Zitat

Original von SchafimWolfspelz
Manchmal ist es leider besser untertänig zu sein, zumindest solange man keine feste
Stelle hat :-(.

Da bin ich mir überhaupt nicht mehr sicher. Ich bin davon überzeugt, dass das "Informpressen"
im Referendariat und der ihm innewohnende Zwang zum Konformismus als Überlebenstaktik
zum heimlichen Lehrplan des Refs gehört. Der Staat braucht keine Freidenker, und schon gar
nicht, wenn nach 2 Jahren hinter ihnen die Klassentür zuklappt und sie - in gewissen Rahmen -
in der Klasse große Gestaltungsmöglichkeiten haben.

Genauso sicher bin ich, dass die dauernde Stimmungsmache von Seiten der Kultusministerien
nach dem Motto "wir brauchen euch nicht, ihr seid nur Bittsteller, kommt am besten auf Knien"
reine Taktik ist, um die Ansprüche der Junglehrer möglichst gering zu halten. Die brauchen uns
noch viel mehr als wir, denn Lehrer sind bundesweit bzw. auch weltweit mobil.
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